
63. Jahrgang                        Freitag, den 03. Februar 202363. Jahrgang                        Freitag, den 03. Februar 202363. Jahrgang                        Freitag, den 03. Februar 202363. Jahrgang                        Freitag, den 03. Februar 202363. Jahrgang                        Freitag, den 03. Februar 2023                                                                                                                   WWWWWoche 5oche 5oche 5oche 5oche 5

Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Erfolgreicher Saisonstart für Leuscheider Athleten
SV Leuscheid 1920 e.V. - Abteilung Highland Games

Die Leuscheider Highlander feiern in Nettetal einen erfolgreichen Saisonstart (Bild v.l.n.r.: Mollie Hoss-Kuhne, Martin Tim Kuhne, Linda Reinhard,Die Leuscheider Highlander feiern in Nettetal einen erfolgreichen Saisonstart (Bild v.l.n.r.: Mollie Hoss-Kuhne, Martin Tim Kuhne, Linda Reinhard,Die Leuscheider Highlander feiern in Nettetal einen erfolgreichen Saisonstart (Bild v.l.n.r.: Mollie Hoss-Kuhne, Martin Tim Kuhne, Linda Reinhard,Die Leuscheider Highlander feiern in Nettetal einen erfolgreichen Saisonstart (Bild v.l.n.r.: Mollie Hoss-Kuhne, Martin Tim Kuhne, Linda Reinhard,Die Leuscheider Highlander feiern in Nettetal einen erfolgreichen Saisonstart (Bild v.l.n.r.: Mollie Hoss-Kuhne, Martin Tim Kuhne, Linda Reinhard,
Nele Grützner)Nele Grützner)Nele Grützner)Nele Grützner)Nele Grützner)

Beim Saisonstart am 29. Januar, in
Nettetal, konnten unsere vier Leu-
scheider Athleten erste Erfolge er-
zielen. Unsere beiden Profis Mar-

tin Tim Kuhne und Mollie Hoss-
Kuhne konnten mit all ihrer Erfah-
rung beim „Winterwerfen“ punk-
ten und sicherten sich am Ende

Platz 1 (Martin) und Platz 2 (Mol-
lie) in ihren Wettkampfklassen.
Besonders stolz sind wir auf unse-
re Neulinge Nele Grützner und Lin-

da Reinhard, die sich bei ihrem
allerersten Wettkampf überhaupt
den fünften Platz teilten. Wir sind
gespannt, was da noch kommt.
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Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 07.02.2023,
17:30 Uhr, findet in der Aula
der Gesamtschule, Windeck-
Rosbach die öffentliche/nicht
öffentliche Sitzung des Rates
der Gemeinde Windeck statt.
T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
1 Genehmigung der letzten

Niederschrift
2 Fragen von Einwohnern

3 Beschlussüberwachung
Vorlage: VO/3143/2023

4 Gemeinsamer Antrag von
CDU, SPD, Bündnis 90/Die
Grünen, FDP und Die Linke -
Resolution des Rates der
Gemeinde Windeck zur Fi-
nanzierung der Schulsozial-
arbeit an den Grundschu-
len
in der Gemeinde durch das

Land NRW
Vorlage: VO/3144/2023
5 Interkommunale Zusam-

menarbeit bei der Durchfüh-
rung von Archivaufgaben;

Aufnahme von Neunkirchen-
Seelscheid

Vorlage: VO/3119/2022
6 Bekanntgaben der Verwal-

tung
7 Beantwortung von Anfragen

B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
1 Erwerb einer Liegenschaft -

Ausübung des besonderen
Vorkaufsrechts
Vorlage: VO/3142/2023

2 Bekanntgaben der Verwal-
tung

3 Beantwortung von Anfra-
gen

gez. Alexandra Gauß
(Bürgermeisterin)

Bekanntmachung
T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:T a g e s o r d n u n g:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Genehmigung der letzten

Niederschrift
2 Fragen von Einwohnern
3 Beschluss über die Hinzuzie-

hung von Einwohnern zur Be-
ratung

einzelner Punkte der Tagesord-
nung

4 Beschlussüberwachung
Vorlage: VO/3148/2023
5 Anregung nach § 24 GO NRW

- Erhalt des kulturellen Erbes
des Herrn August Sander Vor-
lage: VO/3149/2023

6 Interkommunale Zusammenar-
beit bei der Durchführung von
Archivaufgaben; Aufnahme von
Neunkirchen-Seelscheid

Vorlage: VO/3119/2022
7 Bekanntgaben der Verwal-

tung
8 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Erwerb einer Liegenschaft -

Ausübung des besonderen
Vorkaufsrechts

Vorlage: VO/3142/2023
2 Beschaffung von drei Hilfeleis-

tungslöschfahrzeugen HLF für
die Freiwillige Feuerwehr
Windeck Vorlage: VO/3147/
2023

3 Bekanntgaben der Verwal-
tung Ausdruck vom:
25.01.2023

4 Beantwortung von Anfragen
gez. Alexandra Gauß
(Bürgermeisterin)

Sprechtage in der
Gemeinde Windeck
Gleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
täglich von 9.00 bis 12.00 Uhr, Ver-
waltungsgebäude C,
Tel.: 02292 / 601 140
Vermittlung von Tagesmüttern /-
vätern,
Vermittlung von Babysittern
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogenland,
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 / 3764)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072

Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger te-
lefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des
Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr,
Bürgerzentrum, Rathausstr. 10,
Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
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meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Ökumenischer ambulanter Hozpiz-Ökumenischer ambulanter Hozpiz-Ökumenischer ambulanter Hozpiz-Ökumenischer ambulanter Hozpiz-Ökumenischer ambulanter Hozpiz-
dienst dienst dienst dienst dienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Wir unterstützen und beraten Sie
zu den Themen Sterbebegleitung,
Tod, Trauer.

Sprechzeiten jeden 3. Dienstag im
Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr, mit
und ohne Terminvereinbarung
möglich.
Ort: Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartnerin: Koordination
Doro Meurer

Kontakt: 0160 - 47 36 987
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 07. Februrar 2023,Dienstag, den 07. Februrar 2023,Dienstag, den 07. Februrar 2023,Dienstag, den 07. Februrar 2023,Dienstag, den 07. Februrar 2023,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Dienstag, den 21. Februar 2023,Dienstag, den 21. Februar 2023,Dienstag, den 21. Februar 2023,Dienstag, den 21. Februar 2023,Dienstag, den 21. Februar 2023,
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-

bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise



Mitteilungsblatt Windeck – 03. Februar 2023 – Woche 5 – www.mitteilungsblatt-windeck.de4

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen),
02243/2503

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach),
02292/5058

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben an,
den Sperr-Notruf 116 116 zu kennen,
so die neuesten Ergebnisse der aktu-
ellen Marktforschung. Somit ist der
Bekanntheitsgrad der 116 116 in den
letzten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vorjah-
ren zeigt sich, dass Menschen mit
zunehmendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf. Allerdings wird
durch die Umfrage auch klar, dass
manche den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen Verei-
nigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Alle Angaben ohne Gewähr

Kreditkarten, Personalausweise, On-
line-Banking und SIM-Karten - all die-
se können über die 116 116 gesperrt
werden. Für Verbraucher ist die Nut-
zung des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service ist
zudem kostenlos, ein Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen Festnetz
ist gebührenfrei, aus dem Mobilnetz
und aus dem Ausland können Gebüh-
ren anfallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App her-
unterladen: Hier können die Daten
der Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus der
App gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch die-
se Applikation gewährt.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelische Kirchengemeinde Herchen

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr. 57
Öffnungszeiten Mo, Di, Do u. Fr. von
9 bis 12 Uhr, Mi von 7.30 bis 12 Uhr,
Mo u. Do von 15 b.
17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Df Vorabendmesse mit
Kerzenweihe und Blasiussegen
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse mit
Blasiussegen
19 Uhr - Rb Vorabendmesse mit
Blasiussegen
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
9 Uhr - Schl Hl. Messe mit
Blasiussegen
9.30 Uhr - Her Hl. Messe mit
Blasiussegen

9.30 Uhr - Leu Hl. Messe mit Blasi-
ussegen alte Kirche Leuscheid
10 Uhr - Df Mundart-Messe - auch
als Live-Stream für die Lebenden u.
Verstorbenen der Dattenfelder Kar-
nevalsgesellschaft
11 Uhr - Rb Hl. Messe mit
Blasiussegen
Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
8.30 Uhr - Her Frauenmesse
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
14.11 Uhr - Her Pfarrkarneval im
Pfarrheim
18 Uhr - Rb Hl. Messe
Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
14.30 Uhr - Her Spielenachmittag
im Pfarrheim
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe (Eheleute

Johannes u. Marianne Schwellen-
bach u. verstorbene Angehörige,
Jahrgedächtnis Gerhard u. Maria
Röhrig u. für Siegfried Parschau)
Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
8 Uhr - Df Frühschicht
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag im
Pfarrheim
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
9 Uhr - Her Schulgottesdienst Klas-
se 1 bis 4 Herchen
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (für die armen Seelen, Jahr-
gedächtnis Josef Roth, Gertrud
Roth, Eheleute Franz u. Martha Salz,
Maria Landsberg)

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17 Uhr - Her Familienmesse zum 5.
Thementag der Erstkommunion
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Familienmesse mit
anschließendem Kirchenkaffee (Fa-
milien Heep und Ebach)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe alte Kirche
Leuscheid
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (Sechswochenamt Hel-
ga Overrödder, Jahrgedächtnis Hel-
mut Bestgen, Rudolf Salz un Irm-
gard Salz)
11 Uhr - Rb Hl. Messe

Wochenspruch: „Wir liegen vor dir
mit unserm Gebet und vertrauen
nicht auf unsre Gerechtigkeit, son-
dern auf deine große Barmher-
zigkeit.“ Daniel 9,18b
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl,
Pfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-
beins
9.30 Uhr - Kindergottesdienst im
Gemeindehaus,
Sára Hüsemann-Oláh
18 Uhr - Jugendgruppe Crossover
Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
17 Uhr - Katechumenenunterricht
Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Frauenhilfe

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
16.45 Uhr - Jungschar
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
9 Uhr - Schulgottesdienst
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
9.30 Uhr - Familiengottesdienst,
Pfarrerin Ulrike Ritgen
18.00 Uhr - Jugendgruppe Cros-
sover
Das Pfarrbüro ist vom 29. Januar
bis 5. Februar nicht besetzt, die
Vertretung übernimmt Pfarrerin
Krimhild Pulwey-Langerbeins aus
Eitorf Tel. 02243/91 16 19.
Ab dem 7. Februar ist Pfarrerin
Ulrike Ritgen wieder erreichbar
unter 02243/91 16 92.
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr; Tel. 02243/2223
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Evangelische
Kirchengemeinde
Leuscheid
Wochenspruch: „Wir liegen vor dir
mit unserm Gebet und vertrauen
nicht auf unsre Gerechtigkeit, son-
dern auf deine große Barmherzig-
keit.“ Daniel 9,18b
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufen
Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
17.30 Uhr - Bibelkreis

19 Uhr - Offenes Singen im Ge-
meindehaus
Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr Gruppe 1:
6 bis 9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr Gruppe 2:
10 bis 12 Jahre
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
14.30 bis 17.30 Uhr - Kinder-Bi-
bel-Tag für alle Kinder bis 12 Jah-
re im Gemeindehaus
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags von 9
bis 11.30 Uhr geöffnet,
Telefon 02292-2022
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf
Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leu-
scheid“
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Ev. Kirchengemeinde Rosbach
Wochenspruch: „Wir liegen vor dir
mit unserm Gebet und vertrauen nicht
auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf
deine große Barmherzigkeit.“ (Dan
9,18)
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
19.30 Uhr - Backstubenkeller, Bachs-
tube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar

9.30 Uhr - Gottesdienst, Salvatorkir-
che Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Friedenskirche
Schladern
Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
15 Uhr - Jungschar, Gemeindezen-
trum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Johanneskir-
che Dattenfeld

19.30 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
15 Uhr - Frauenkreis Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
14.30 Uhr - Seniorentreff, Backstube
Rosbach
18.30 Uhr - Mitarbeitertreffen Bezirk

1, Gemeindezentrum Dattenfeld
Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre, Ge-
meindehaus Rosbach
17 Uhr - Mädchenjungschar, ab 11
Jahre / 14-tägig, Gemeindehaus Ros-
bach
Stellungnahme zur Veröffentlichung
„Trauer der Gemeinde - Sterben ei-
nes Gotteshauses“ im Mitteilungs-
blatt vom 27. Januar

Stellungnahme zur Veröffentlichung „Trauer der
Gemeinde - Sterben eines Gotteshauses“ im
Mitteilungsblatt vom 27.01.2023
Seit einiger Zeit erscheinen im
Mitteilungsblatt für die Gemein-
de Windeck einzelne Texte zu Ent-
wicklungen und Entscheidungen
in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Rosbach, die insbesondere
Dattenfeld (und in der letzten Ver-
öffentlichung auch Opperzau) be-
treffen. In der Ausgabe des Mit-

teilungsblattes vom 27. Januar gibt
sich zum ersten Mal ein Urheber zu
erkennen.
Ohne im Einzelnen auf die abstrusen
Vorwürfe und Schlussfolgerungen
einzugehen, distanzieren wir uns als
Mitglieder und Mitarbeitende der
Evangelischen Kirchengemeinde
Rosbach im Pfarrbezirk 1 (mit Dat-

tenfeld) in aller Deutlichkeit von die-
sen Veröffentlichungen, in denen der
Urheber behauptet, sich auch im
Namen anderer Gemeindeglieder zu
äußern. Insbesondere halten wir es
für unerträglich, dass die kritisierten
Entscheidungen bzw. deren Auswir-
kungen mit jüdischer Tradition und
Glaubenspraxis sowie dem Leid der

Juden in den Konzentrationslagern
in Beziehung gesetzt, verglichen
und unterschwellig sogar gleich-
gesetzt wird. Mit Nachdruck tre-
ten wir darüber hinaus den vielen
unsachlichen persönlichen Vorwür-
fen und Unterstellungen gegen
Verantwortliche der Gemeinde und
des Kirchenkreises entgegen.

Anzeige
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Wegfall der Schulsozialarbeit

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/Grüne

Angesichts des Verlustes der
Schulsozialarbeit an den Grund-
schulen in der Gemeinde Wind-
eck, erfolgt in breiter Abstim-
mung ein Antrag für eine ge-
meinsam verantwortete Reso-
lution von „CDU“, „ SPD“,
„FDP“, „Bündnis `90 / Die GRÜ-
NEN“ und „Die Linke“.
Antrag: Resolution des RatesAntrag: Resolution des RatesAntrag: Resolution des RatesAntrag: Resolution des RatesAntrag: Resolution des Rates
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde Windeck zur Fi-Windeck zur Fi-Windeck zur Fi-Windeck zur Fi-Windeck zur Fi-
nanzierung der Schulsozialarnanzierung der Schulsozialarnanzierung der Schulsozialarnanzierung der Schulsozialarnanzierung der Schulsozialar-----
beit an den Grundschulen in derbeit an den Grundschulen in derbeit an den Grundschulen in derbeit an den Grundschulen in derbeit an den Grundschulen in der
Gemeinde durch das Land NRWGemeinde durch das Land NRWGemeinde durch das Land NRWGemeinde durch das Land NRWGemeinde durch das Land NRW
Nach einer Kürzung der Finan-
zierung für die Leistung Schul-
sozialarbeit in der Gemeinde
Windeck im Jahr 2021 durch den
Rhein-Sieg-Kreis erfolgt für das
Jahr 2023 eine weitere Kürzung
der Finanzmittel seitens des
Landes NRW. Dies bedeutet für
die Fortführung der Schulsozi-
alarbeit in den Grundschulen
der Gemeinde einen zu leisten-
den Eigenbeitrag der Gemein-
de in Höhe von 92.000 €. Hin-
tergrund der nunmehr erfolgen-
den Mittelkürzung ist die
Scharfstellung des sog. „Sozi-
alindex“. Mit diesem Instru-
ment soll eine angemessene
Klassifizierung der Herausfor-
derungen, denen sich die ein-
zelnen Schulen gegenüberse-
hen bewerkstelligt werden. An-
hand der amtlichen Schuldaten

aus den Jahren 2018 /2019 er-
folgt die Zuordnung der Schu-
len in einen Kategorienschlüs-
sel von 1 (sehr niedrig) bis 9
(sehr hoch). Die Grundschulen
in der Gemeinde Windeck wur-
den auf dieser Basis alle der
Kategorie 1 zugeordnet. Die auf
dieser Basis zu erwartenden
Mittel fallen entsprechend ge-
ring aus. Auf Grund der prekä-
ren Haushaltslage der Gemein-
de Windeck wurde im Ausschuss
für Jugend, Schule, Sport, Seni-
oren und Soziales und im Haupt-
und Finanzausschuss mit Be-
schluss vom 23.11.22 bzw.
29.11.22 entschieden, die
Schulsozialarbeit, die im Rah-
men der freiwilligen Leistungen
angeboten wird, ab dem Schul-
jahr 2023/2024 einzustellen.
Die für eine Weiterführung die-
ser wichtigen Leistung anfal-
lenden Eigenmittel sind im
Haushalt der Gemeinde nicht
abzubilden. Die Gemeinde
Windeck liegt in einem struk-
turschwachen ländlichen Ge-
biet mit geringen Wohnkosten
und einem hohen Anteil an ein-
kommensschwachen Familien.
Als Mitglieder des Rates der
Gemeinde Windeck bedauern
wir diese parteiübergreifende
Entscheidung zur Aufgabe der
Schulsozialarbeit die getroffen

werden musste sehr. Die Kon-
sequenzen des Verlustes der
Schulsozialarbeit werden Schü-
lerinnen und Schüler und de-
ren Familien aber auch die
Schulen als Ort des Lernens
und des psycho-sozialen Ent-
wicklungsraumes zu tragen
haben. Wir befürchten, dass die
Teilhabechancen der Schüler-
innen und Schüler sich zukünf-
tig verschlechtern werden. Die
Ständige Wissenschaftliche
Kommission der Kultusminis-
terkonferenz (SWK) hat in ih-
rem neusten Gutachten
(12.22., KMK) auf Grund der
defizitären Bildungssituation
in den Grundschulen neben di-
versen inhaltlichen, organisa-
torischen und methodischen
Veränderungen vorgeschlagen
eine verbindliche Verankerung
eines Konzepts zur Förderung
sozialer Integration und sozi-
al-emotionaler Kompetenzen
im Schulprogramm jeder
Grundschule vorzusehen. Mit
dieser Forderung kommt der
Schulsozialarbeit eine beson-
dere Bedeutung zu.
Als Rat der Gemeinde Windeck
fordern wir:
• kurzfristig eine Überprüfung

der Heranziehung der
Schuldaten aus den Jahren
2018 / 2019. Es sollten u. E.

aktuelle Daten genutzt wer-
den, die momentanen Rea-
litäten abbilden.

• generelle Überprüfung des
Sozialindexes auf Basis der
heutigen vorliegenden
Kenndaten und Entschei-
dungsgrundlagen.

• mittelfristig die Entschei-
dungsgrundlage „Sozialin-
dex“ um eine Komponente
ergänzen, die die Anzahl der
Fälle der Jugend- und Erzie-
hungshilfe in den Gemein-
den für die Einstufung mit-
berücksichtigt.

• langfristiges Ziel muss es
sein, Schulsozialarbeit als
Landesaufgabe zu installie-
ren. Schulsozialarbeit kann
nur wirken, wenn sie als dau-
erhafter Bestandteil multi-
professioneller Teams in den
Schulen verstetigt wird.

Die Förderung der Kinder und Ju-
gendlichen ist eine Investition in
die Zukunft. Daher bitten wir die
verantwortlichen Politiker und
Politikerinnen mit dieser Reso-
lution entsprechende Weichen-
stellung im Sinne guter Zukunfts-
aussichten auch für Kinder und
Jugendliche in strukturschwa-
chen Gemeinden zu stellen.
Richard Suhre
für die Fraktion

Susanne Leysieffer-Suhre
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Tut-mir-gut-Projekttage
and der Verbundschule an
der Sieg

Brotgesichter beim gemeinsamen FrühstückBrotgesichter beim gemeinsamen FrühstückBrotgesichter beim gemeinsamen FrühstückBrotgesichter beim gemeinsamen FrühstückBrotgesichter beim gemeinsamen Frühstück

Die Verbundschule an der Sieg
hat an ihren beiden Standor-
ten in Dattenfeld und Herchen
auch in diesem Jahr wieder ei-
nen Tut-mir-gut- Projekttag
durchgeführt. Ein Dankeschön
an alle Eltern, die uns beim
Zubereiten des gesunden Früh-
stücks und beim Wandern un-
terstützt haben.
Vor kurzer Zeit erzählten uns
die Lehrer, dass bald ein beson-
derer Tag an unserer Schule sein
würde. Neben einem gesunden
Frühstück und einer Wanderung,
sollte uns noch ein Trommler be-
suchen. In den Klassen haben
wir überlegt, was zu einem ge-
sunden Frühstück gehört und
was jeder am Tut-mir-gut-Tag
mitbringen kann.
Vor der Wanderung begann der
Tag für die meisten Klassen mit
einem langen Frühstück. Manche
haben nicht nur gesund geges-
sen, sondern kleine Kunstwerke
aus ihren Broten gemacht.
Die größte Überraschung passier-
te am Morgen des Tut-mir-gut-
Tages: Es begann zu schneien. Die
Wanderungen die alle Klassen ge-
plant hatten, fanden trotz des
Schnees natürlich statt. Die meis-
ten Kinder freuten sich über den
Schnee, bauten Schneemänner
und haben eine Schneeball-
schlacht gemacht. Damit alle Klas-
sen mit dem Trommler trommeln

konnten, sind wir nicht alle ge-
meinsam gewandert. Der
Trommler zeigte uns, wie wir mit
einem Cajon und Boomwhackers
Musik machen. Am Ende haben
wir zwei Lieder mit den Instru-
menten begleitet. Uns hat der
Tag sehr gefallen.
M. S., zwei SchülerInnen aus Dat-
tenfeld
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Dreiseler Spende aus
„Adventsfenster-Aktion“
Dorfgemeinschaft Dreisel
Mittlerweile ist es auch in Drei-
sel eine gute Advents-Traditi-
on, dass man sich jeden Abend
an einem anderen weihnacht-
lich gestalteten Fenster trifft.
Auf diese Weise entstehen 24
gute Gelegenheiten zum Tref-
fen, Kennenlernen und Klönen
im Dorf. Initiiert wurde die Ak-
tion von Sabrina und Reinhard
Wagner nach einem bewährten
Helpensteller Vorbild.
Bei den abendlichenTreffen
zwischen dem 1. und 24. De-
zember wurde eine Sammel-
büchse herumgereicht, deren
Erlös von Sabrina und Reinhard
ursprünglich der Dorfgemein-
schaft Dreisel zugedacht war.
So kamen immerhin 371 Euro
zusammen. Aus der Kasse der
Dorfgemeinschaft wurde der
Betrag auf 400 Euro und vom
Vorsitzenden Gerd Hundenborn
um weitere 100 auf 500 Euro
aufgestockt und anschließend
an die Windecker Tafel weiter-
geleitet, weil, so Gerd Hunden-
born „wir wissen, dass dort die
Not besonders in diesem Win-
ter mit den gestiegenen Kos-
ten für die alltäglichen Dinge
sehr viel größer ist“.

Gerd Hundenborn,Gerd Hundenborn,Gerd Hundenborn,Gerd Hundenborn,Gerd Hundenborn, Gitta  Gitta  Gitta  Gitta  Gitta WiensWiensWiensWiensWiens,,,,, Monika Zieren und Bertold Rupp (v Monika Zieren und Bertold Rupp (v Monika Zieren und Bertold Rupp (v Monika Zieren und Bertold Rupp (v Monika Zieren und Bertold Rupp (v.l.) bei der Übergabe der Spende.l.) bei der Übergabe der Spende.l.) bei der Übergabe der Spende.l.) bei der Übergabe der Spende.l.) bei der Übergabe der Spende.....     WWWWWeitereeitereeitereeitereeitere
Spenden sind bei der Spenden sind bei der Spenden sind bei der Spenden sind bei der Spenden sind bei der WindeckWindeckWindeckWindeckWindecker er er er er TTTTTafel stets willkafel stets willkafel stets willkafel stets willkafel stets willkommen und helfen den Bedürftigsten in unserer Gemeindeommen und helfen den Bedürftigsten in unserer Gemeindeommen und helfen den Bedürftigsten in unserer Gemeindeommen und helfen den Bedürftigsten in unserer Gemeindeommen und helfen den Bedürftigsten in unserer Gemeinde.

Kerzenwachs für die Ukraine
Nachdem wir am letzten Wochenen-
de erstaunliche Mengen an Kerzen-
wachs gesammelt haben, hat sich
Herr Link von der Aktion LIFE Co-
logne umgehend bedankt und hat
uns dazu ermuntert, dass die katho-
lische Kirche St. Joseph als zentrale
Sammelstelle in Windeck fungiert.
Am Telefon war förmlich zu merken,
wie er für diese Aktion brennt und
dankbar für jede Hilfe ist. Als Gara-
gen-Aktion gestartet, kümmert sich

LIFE Cologne als eingetragener Ver-
ein um Sammlung, Sortierung und
Transport der Kerzenreste in die Uk-
raine, damit die Menschen in den
zerbombten Gebieten neben Wär-
me auch einen Ersatz für Elektrizität
haben. Mittlerweile ist die Aktion
aus Print und Presse bekannt, so-
dass wir dieser Aktion Vertrauen
schenken, dass die Hilfsgüter auch
den Menschen zukommen, die die-
se brauchen. Gerne können nähere

Informationen auf der offiziellen Ho-
mepage von www.life-cologne.de ab-
gerufen werden.
Unsere Sammlung vom letzten Wo-
chenende wird also fortgesetzt und
wir rufen alle, gleich welcher Konfes-
sion, dazu auf, sich auf dem Speicher
oder im Keller umzusehen, was da
noch an Kerzen herum steht, die even-
tuell nicht mehr verwendet werden.
Sehr gerne nehmen wir diese im hin-
teren Bereich der Kirche an. Unsere

Kirche St. Joseph ist zu den Gottes-
dienst-Zeiten, sowie am Wochenen-
de ganztägig (10 bis 18 Uhr) geöffnet.
Ansonsten können Sie sich gerne
auch bei Martin Trojca unter 0160 /
8111393 melden, sollte ein individu-
elles Bringen oder eine Abholung ab-
gestimmt werden wollen.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe
und freuen uns auf die Unterstützung.
Für den Ortsausschuss Rosbach,
Martin Trojca



Mitteilungsblatt Windeck – 03. Februar 2023 – Woche 5 – www.mitteilungsblatt-windeck.de12

Der Matineeverein startet ins Frühjahrsabo
Mit dem „Sitzungspräsidenten“
Volker Weininger, der selbst aus
Windeck stammt und inzwischen
einer der gefragtesten Redner im
Kölner Karneval ist, startet der
Windecker Matineeverein in sein
Frühjahrsabo 2023. Am 11. März,
um 20 Uhr, gastiert er mit seinem
Programm „Solo!“ im Haus des
Gastes in Herchen.
Am 30. April um 11.15 Uhr be-
leuchtet Thomas Schreckenber-
ger in seinem neuen Programm

„Nur die Lüge zählt“ das Thema
Wahrheit und Lüge spitzfindig
und pointenreich in seinen un-
terschiedlichsten Facetten. Schö-
ner kann man einen Sonntagmor-
gen nicht verbringen. Das kön-
nen Sie uns glauben.
Am 12. Mai um 20 Uhr stellt sich
Martin Zingsheim, begleitet von
zwei weiteren Musikern, dem
unhinterfragten Irrsinn und den
für sicher geglaubten Scheinwahr-
heiten und zeigt uns „Normal ist

das nicht“. Da die Künstler hierfür
einen größeren Spielraum benö-
tigen, findet diese Veranstaltung
in der Aula des Bodelschwingh-
Gymnasiums Herchen statt.
Am 4. Juni um 11.15 Uhr beendet
Tina Teubner unser Frühjahrsabo.
Mit ihrem Programm „Ohne Dich
war es immer so schön“ und be-
gleitet von ihrem Pianisten Ben
Süverkrüp, entlässt uns „die auf-
regendste, nachhaltigste und un-
terhaltsamste Frau der deut-

schen Kleinkunstszene“ in die
Sommerpause.
Damit Sie sich bei uns (fast) wie
zu Hause fühlen. Eine neue Licht-
anlage sorgt außerdem dafür, dass
Ihnen nur durch die Künstler und
ihre Programme eingeheizt wird.
Der Preis für das gesamte Früh-
jahrsprogramm beläuft sich auf
70 Euro, die Einzelkarte kostet
20 Euro. Weitere Informationen
finden Sie auf
www.matineeverein.de.

Seniorentreff Herchen im März
Im Februar pausiert der Senio-
rentreff Herchen karnevalsbe-
dingt.

Der nächste Seniorentreff fin-
det daher am Donnerstag, 16.
März, ab 15 Uhr im Siegtaler

Hof statt.
Alle Seniorinnen und Senioren
sind wie immer herzlich will-

kommen.
Bürger- und Verschönerungsver-
ein Herchen



Mitteilungsblatt Windeck – 03. Februar 2023 – Woche 5 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Friedhofsverein Rosbach
Erster Arbeitseinsatz 2023
Vielen Dank allen Helferinnen
und Helfern für ihren ersten Ar-
beitseinsatz im neuen Jahr. Wie
angekündigt haben wir gemein-
sam die Hecke rund um den
Friedhof geschnitten. Der He-
ckenschnitt ist noch nicht ganz
fertig, es war dann trotz Kaffee
und Waffeln etwas zu kalt. Aber
dafür haben wir noch etwas
anderes geschafft. Einer unse-
rer Helfer hat oben auf der Lei-
ter stehend durch den virtuo-
sen Einsatz der Kettensäge die
Kopflinden im Bereich der Ur-
nengrabstätten fachgerecht
geschnitten. So können sich
jetzt wieder wunderschöne
Kronen bilden.
Inzwischen ist unsere Homepa-
ge auch online. Sie finden uns
unter:
www.friedhofsverein-rosbach.de
Der Vorstand

Helferinnen und HelferHelferinnen und HelferHelferinnen und HelferHelferinnen und HelferHelferinnen und Helfer

Gewinnerlose suchen ein
Zuhause
Eine Information des Heimat- und
Verschönerungsverein Hurst e.V.

Liebe Gäste und Freunde, es
mag ein wenig drollig wirken,
wenn jetzt die Tage allmählich
länger und heller werden, noch
einmal in den vergangenen
dunklen November zurückzubli-
cken.
Der Rückblick könnte sich je-
doch lohnen. Es warten näm-
lich noch 16 Gewinnerlose aus
unserer St. Martinsverlosung
auf ihre Abholung.
Wir bringen daher hier noch
einmal die Nummern der Ge-
winnerlose unserer Einkaufs-
gutscheine der Werbegemein-
schaft Rosbach (ohne Gewähr):
Gutschein 30 EuroGutschein 30 EuroGutschein 30 EuroGutschein 30 EuroGutschein 30 Euro
• Farbe Weiß -

Losnummern 677, 765
• Farbe Blau - Losnummer 174
Gutschein 20 EuroGutschein 20 EuroGutschein 20 EuroGutschein 20 EuroGutschein 20 Euro
• Farbe Blau - Losnummer 834
• Farbe Gelb - Losnummer 186
• Farbe Rot -

Losnummern 419, 875
• Farbe Grün -

Losnummer 827
Gutschein 10 EuroGutschein 10 EuroGutschein 10 EuroGutschein 10 EuroGutschein 10 Euro
• Farbe Blau - Losnummern

136, 198, 829, 972
• Farbe Gelb - Losnummern

198, 598, 761, 867
• Farbe Rot - Losnummern

422, 456, 481, 588, 810,
814, 938

• Farbe Grün - Losnummern
801, 821, 898, 954, 957

• Farbe Weiß - Losnummern
145, 229, 763, 834, 868

Die Gewinner melden sich bit-
te bei Christian Irion, Zum Bi-
belstück 6, in Windeck-Hurst
( I r ion-christ ian@t-onl ine.de),
die Gewinngutscheine können
zwischen 15.30 und 18 Uhr ab-
geholt werden.
Mit allen guten Wünschen und
herzlichen Grüßen
Der Vorstand des HuVv e.V.
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Endlich wieder Mädchensitzung
KG Dattenfeld 1935 e.V.
Am Sonntag, 22. Januar, fand in
Hoppengarten die Mädchensit-
zung der KG Dattenfeld nach drei
Jahren endlich wieder statt. Die
Sitzung war ausverkauft und die
raderdollen Damen hatten alle
Lust zu feiern. Somit war die Stim-
mung von Anfang an unschlagbar.
Nachdem der Damenelferat ein-

marschiert war, konnte die Mo-
deratorin Elke Hirsekorn mit dem
Rosseler Kinderprinzenpaar und
einem „Wilberhofener Jung „ (Jo-
hann Vogel) die Herzen des Pu-
blikums im Nu erobern. Es folgte
ein Höhepunkt dem Nächsten,
mit Romina, unseren Tanzgrup-
pen mit Kinderprinzenpaar und

Gefolge, KG Herchen mit den Fla-
mingos und Carmen Neuls (West-
erwälder Wirbelwind), die leider
ihren Abschied bekannt gab. Nach
der Pause gab es kein Halten
mehr und das Publikum hatte die
Sitzplätze nicht mehr nötig, es
folgten die Flying Dancers, Staatse
Käls und als absolutes Highlight

in Sachen Tanz die Gruppe „Nit
fööhle,sonst klatsch et“ mit den
Forest Pipes Nutscheid. Da hatte
es die Gruppe Schäl Pänz im Fina-
le leicht den Saal in kochender
Stimmung zu übernehmen. Es war
eine tolle Sitzung, eine tolle Stim-
mung und der Damenelferrat freut
sich schon auf nächstes Jahr.

Bauernmarkt am 14. Mai
Bürger- und Verschönerungsverein Leuscheider Land e.V.
Haben Sie Interesse gemeinsam
mit anderen Akteuren handwerk-
liches Können, Fertigkeiten und
Techniken zu präsentieren?

Auf unserem diesjährigen Bauern-
markt sind noch ein paar Stellflä-
chen zu besetzen.
Sollten Sie hieran Interesse ha-

ben, melden Sie sich bitte bei:
Bürger- und Verschönerungsver-
ein Leuscheider Land e.V.
Tel.: Nr.: 02292/3260

Mobil: 0160 97462716
Fax: 02292/800330
E-Mail:
BVL-Leuscheid@t-online.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Verein der Freunde und Förderer der Sonnenbergschule Rosbach e.V.
Zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der
Sonnenbergschule Rosbach laden wir
alle Mitglieder und Interessierte am

Donnerstag, 23. Februar, um 19 Uhr
in die Eingangshalle der Schule ein.
Bringen Sie Ihre Ideen mit ein, hel-
fen Sie uns den Schulalltag unserer

Kinder zu gestalten und zu verschö-
nern. Wir haben noch viele Ideen,
die wir nur mit Ihrer Unterstützung
umsetzen können. Wir freuen uns

auf zahlreiches Erscheinen und viele
neue Gesichter.
Für den Vorstand
Florian Franz

Kinderkarneval in Herchen
Endlich ist es wieder soweit, am
Sonntag, 12. Februar, findet der
traditionelle Kinderkarneval des
TV Herchen 1961 e. V. in der Turn-
halle der Schule Am Klostergar-
ten in Herchen statt.

Von 15 bis 17 Uhr, der Eintritt ist frei.
Wir bieten euch wie immer ein
tolles Programm, sowie viele an-
dere Überraschungen.
Natürlich sind gute Laune, star-
ke Singstimme und viel Spaß

an der Freud mitzubringen.
Wie jedes Jahr bleiben Pistolen
und Gewehre bitte zu Hause. Es
gibt Kaffee und Kuchen (Kaffee-
gedeck bitte mitbringen) und an-
dere Getränke, sowie belegte

Brötchen und Würstchen.
Wir freuen uns auf Euch.
Vom Verzehr mitgebrachter Speisen
und Getränke  bitten wir abzusehen.
TV Herchen 1961 e.V.
Der Vorstand

Aula des Bodelschwingh-
Gymnasium platzte aus allen Nähten
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e. V.
Die Sitzung der KG Rot-Weiß
Herchen war ein voller Erfolg.
Die Aula war bis auf den letzten
Platz besetzt und um die Steht-
ische drängten sich die Jecken.
Zum Start präsentierte sich der
Vorstand der KG mit ihrer Tanz-
gruppe, den Flamingos. Sie ha-
ben mit ihrem Tanz zum Thema
Zirkus den Anstoß für das dies-
jährige Motto des Herchener
Karnevals gegeben: „Zirkus han
mer üverall, ets räch im Herch-
ner Karneval“. Das Kinderprin-
zenpaar der KG Dattenfeld, Prin-
zessin Meira I. und Prinz Lau-
renz I., überzeugten das Publi-

kum mit ihrem Witz und Spaß
am Karneval. Sie brachten alle
ihre Tanzgruppen mit und konn-
ten das Publikum mit den Höp-
pemötzcher, den Windecker
Burgmäusen und der Windecker
Burggarde in ihren Bann ziehen.
Die Rot-Weissen Funken aus As-
bach brachten den Saal mit ih-
rer Showtanz-Darbietung zu
Harry Potter auf fliegenden Be-
sen zum Staunen. Der Quartett-
verein Herchen hat den Saal Kopf
stehen lassen. Mit ihrer a-capel-
la-Darbietung zeigten sie ihr
absolutes musikalisches Kön-
nen und das Publikum dankte

es einer Rakete. Die Brücken-
wache/Alzenbach, die KG Turm-
garde/Eitorf sowie Blacklight-
nings/Rosbach zeigten ihre be-
eindruckenden Show- und Gar-
detänze. In ihrer Jubiläumsses-
sion zum 22-jährigen Bestehen
zeigten die Staatsen Käls aus
Dattenfeld ein Medley der letz-
ten Jahre. Der Eitorfer Festaus-
schuss mit dem Prinzenpaar Prin-
zessin Manuela II. und Prinz
Heiko I., in diesem Jahr von den
Eitorfer Stadtsoldaten, die ihr
111-jähriges Bestehen feiern.
Die Stadtsoldaten begeisterten
mit außergewöhnlichen Tanzdar-

bietungen und füllten die Bühne
bis auf den letzten Platz. Einige
Mitglieder des Vorstandes der
KG Herchen gaben schließlich
ausgewählte Lieder zum Besten
und rockten als KG Singers die
Bühne. Zum perfekten Abschluss
kam das Mucher Prinzenpaar,
Prinzessin Karin I. und Prinz
Stephan I. mit ihrem jecken
blau-weißen Gefolge. Die KG
Herchen bedankt sich bei al-
len Helfern des Abends und
dem bis zur letzten Minute
aufmerksamen Publikum, ohne
euch wäre die Veranstaltung
nicht möglich gewesen.
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Spielankündigungen
SV 1919 Öttershagen e.V.
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
16 Uhr (Freundschaftsspiel)
SV Öttershagen -:- SG Niederer-

bach-Niederhausen
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
15.30 Uhr (Freundschaftsspiel)

VfL Hamm -:- SV Öttershagen
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
16 Uhr

(Freundschaftsspiel)
SV Öttershagen -:-
SG Bitzen/Siegtal

Berichte und aktuelle
Vereinsinformationen vom SV HÖHE 1921 e.V.
Vorschau JugendVorschau JugendVorschau JugendVorschau JugendVorschau Jugend
SVH-Bambini: Nächstes Training
- Freitag, 3. Februar, 16.30 bis
17.30 Uhr, Turnhalle an der
Grundschule Herchen. Ansprech-
partner für alle Fragen oder An-
regungen: Daniel Nohl (Tel.:
02243/ 8436033;
Mobil: 0163/6922968;
Email: d.nohl-nohl@web.de).
Senioren: Sonntag, 5. Februar -
2. Testspiel:
SV Rossenbach II - SVH I Anstoß:
13 Uhr
Die Senioren trainieren seit
Dienstag, 17. Januar, wieder auf
dem Sportplatz in Altenherfen in
Vorbereitung auf die Rückrunde.

Trainingstage: Dienstag und
Donnerstag ab 19.30 Uhr.
TTTTTermine ermine ermine ermine ermine TTTTTestspieleestspieleestspieleestspieleestspiele
Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
Bei SV Eitorf A-Jgd. - 19 Uhr
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Beim Bröltaler SC II - 13 Uhr
Über eventuelle weitere Testspie-
le und sonstige Aktivitäten wäh-
rend der Winterpause wird na-
türlich auch weiterhin an dieser
Stelle berichtet und informiert.
Saisonverlauf zum Rückrunden-Saisonverlauf zum Rückrunden-Saisonverlauf zum Rückrunden-Saisonverlauf zum Rückrunden-Saisonverlauf zum Rückrunden-
start der 1. Mannschaft nach derstart der 1. Mannschaft nach derstart der 1. Mannschaft nach derstart der 1. Mannschaft nach derstart der 1. Mannschaft nach der
Winterpause im Februar/MärzWinterpause im Februar/MärzWinterpause im Februar/MärzWinterpause im Februar/MärzWinterpause im Februar/März
‚23‚23‚23‚23‚23
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Beim FC Hennef 05 II - 13 Uhr

(18SP)
Donnerstag, 02. MärzDonnerstag, 02. MärzDonnerstag, 02. MärzDonnerstag, 02. MärzDonnerstag, 02. März
Gegen SV Leuscheid II -
19.30 Uhr (19SP)
Sonntag, 05. MärzSonntag, 05. MärzSonntag, 05. MärzSonntag, 05. MärzSonntag, 05. März
spielfrei (20SP)
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Gegen Olympias Eitorf - 15 Uhr (21SP)
Unsere erste Mannschaft wür-
de sich auch im neuen Jahr über
zahlreiche Unterstützung unse-
rer treuen Anhänger wie in den
letzten Jahren sehr freuen.
Selbstverständlich ist bei den
Heimspielen „op d’r Hüh“ für
das leibliche Wohl wie immer
bestens gesorgt.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren

Winterpause
Training der AH am Mittwoch, 1.
Februar, ab 19.30 Uhr in der Her-
chener Realschulturnhalle. Ob
die AH mittwochs in der Halle
oder donnerstags auf dem Sport-
platz in Altenherfen (jeweils ab
19.30 Uhr) trainieren, wird wet-
terabhängig wochenweise ent-
schieden. Diese Trainingsinfo er-
folgt zum Wochenanfang hin wie
immer über die bekannten Me-
dien an die AH.
Spielberichte: Senioren - Sonn-
tag, 29. Januar: 1. Testspiel:
Inter Troisdorf II - SVH I 5:4 (1:1)
Torschützen: zweimal D. Corni-
colario, M. Stommel, H. Pfeifer.

TuS Herchen - Jugendabteilung - informiert
Rückrundenstart im Jugendbereich
Bereits am kommenden Wochen-
ende starte im Jugendbereich die
Rückrunde. Unsere E-Jugend be-
streitet vor der Karnevalszeit noch
zwei Nachholspiele der Hinrunde,
die wegen der Erkältungswelle
ausgefallen waren.
Nach Beendigung der Qualifika-
tionsrunde zur Bezirksliga wurden
die Gruppen neu eingeteilt. In der
Staffel 2 der Bezirksliga Mittel-
rhein heißen die Gegner nun Bed-
burg, FFC Bergheim, SG Wipper-
feld/Thier, Spfr. Ippendorf, Vorwärts
Spoho 98 und VfJ Laurensberg. Im
1. Spiel der B-Juniorinnen heißt

am 11. Februar der Gegner VfJ
Laurensberg (liegt zwischen Aa-
chen und der niederländische
Grenze), die mit 128 Kilometer
die weiteste Anreise ins Windeck
Ländchen haben.
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
E-Junioren - 12 Uhr: Spvg. Lüs-
dorf-Ranzel U11/II - TuS Herchen
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
E-Junioren - 12 Uhr: TuS Herchen -
SV Allner-Bödingen - Dreisel
F-Junioren - 12 Uhr - Kreis-FS: SV
09 Eitorf U9/I - TuS Herchen
B-Juniorinnen - 17.30 Uhr:
TuS Herchen - VfJ Laurensberg
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Veterinärinnen und Veterinäre des Rhein-Sieg-Kreises im
Einsatz für Tierschutz und Seuchenbekämpfung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Tier-
schutz, die Überwachung inter-
nationaler Tiertransporte und
die Seuchenbekämpfung waren
in 2022 eine arbeitsreiche Her-
ausforderung für die Veterinär-
innen und Veterinäre der Ab-
teilung Tiergesundheit des Ve-
terinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamtes des Rhein-
Sieg-Kreises. „Dies war und ist
immer noch der Corona-Zeit ge-
schuldet“, erklärt Veterinärdi-
rektorin Silvia Berger. „Viele
haben sich in der Pandemie ein
Haustier angeschafft, ohne sich
vorher über Kosten und Auf-
wand zu informieren; das Be-
dürfnis nach einem Haustier hat
illegalen Tierhändlern in die
Karten gespielt“.
KKKKKontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von ontrolle von TTTTTierhaltungenierhaltungenierhaltungenierhaltungenierhaltungen
Konkret hatte dies zur Folge,
dass aufgrund vorgeschriebener
Regelkontrollen und aufgrund
von Beschwerden aus der Be-
völkerung in 2022 mehr als 510
private und gewerbliche Tier-
haltungen tierschutzrechtlich
kontrolliert wurden. Teilweise
wurden sie mehrfach kontrol-

liert, und es wurden erhebliche
Verstöße gegen den Tierschutz
festgestellt: 24 Hunde, 35 Kat-
zen, 18 Wellensittiche und eine
Wasserschildkröte wurden tem-
porär oder dauerhaft in geeig-
nete Pflege untergebracht. Hun-
de und Katzen, die über das
Internet zu jung, ohne gültige
Papiere und ohne ausreichen-
den Tollwutimpfschutz gekauft
wurden, mussten ordnungsbe-
hördlich über Wochen in eine
Tollwut-Quarantäne. Diese
konnte erst beendet werden
nachdem die gesetzlichen An-
forderungen erfüllt waren.
„Auch uns Tierärztinnen und
Tierärzten fällt es schwer, Wel-
pen isolieren zu müssen und
ihnen in der wichtigen Soziali-
sierungs- und Prägungsphase
den Kontakt zu Tieren und
Menschen zu verwehren. Die
Verantwortung liegt jedoch
beim Tierhalter.“
Tiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der UkraineTiere aus der Ukraine
153 Hunde, Katzen und ein
Frettchen kamen 2022 offiziell
mit ihren tierliebenden Halter-
innen und Haltern aus der Uk-

raine in den Rhein-Sieg-Kreis.
Da die Ukraine hinsichtlich des
Tierseuchenrechts ein Dritt-
land ist, mussten die Veteri-
närinnen und Veterinäre die
Einhaltung der gesetzlichen
Vorgaben überwachen. So
musste das Tier gekennzeich-
net sein, einen Impfpass mit
gültiger Tollwutimpfung besit-
zen und zusätzlich der Tollwut-
titer bestimmt werden. Dies
erfolgte in Kooperation mit
den praktizierenden Tierärz-
ten. Bis zur „Freigabe“ muss-
ten die Tiere in einer Heim-
quarantäne verbleiben.
ÜberwÜberwÜberwÜberwÜberwachung von achung von achung von achung von achung von TTTTTier t rier t rier t rier t rier t rans-ans-ans-ans-ans-
portenportenportenportenporten
Der Gesundheitsstatus von
15.900 Kälbern, 88 Rindern und
307 Pferden sowie ihre tier-
schutzgerechte Verladung wur-
den im Rahmen der Überwa-
chung internationaler Tier-
transporte kontrolliert.
Für 81 Katzen und Hunde wur-
de eine sogenannte „Gesund-
heitsbescheinigung“ ausge-
stellt. Diese wird notwendig,
wenn jemand mit dem Tier in
ein Nicht-EU-Land verreisen
oder ausreisen möchte.
Amerikanische Faulbrut undAmerikanische Faulbrut undAmerikanische Faulbrut undAmerikanische Faulbrut undAmerikanische Faulbrut und
Gef lügelpestGef lügelpestGef lügelpestGef lügelpestGef lügelpest
Tierseuchen hielten die Mitar-
beitenden des Veterinäramtes
2022 das ganze Jahr „in Atem“:
Zusätzlich zu schon bestehen-
den Sperrbezirken in Hennef
und in Königswinter wurde die
Amerikanische Faulbrut der
Bienen in einem Betrieb mit
Standorten in Bornheim und
Alfter und in einem Windecker
Betrieb festgestellt. In Zusam-
menarbeit mit den örtlichen
Bienenseuchensachverständi-
gen konnte die Gefährdung lo-
kal begrenzt werden. Ende Ok-

tober brach die Geflügelpest
bei einem Hobbyhalter in Loh-
mar aus; einige Tage später
auch bei einem Hobbyhalter in
Windeck. Zur Bekämpfung der
Seuche wurden Schutz - und
Überwachungszonen eingerich-
tet. Zudem suchten die Veteri-
närinnen und Veterinäre rund
um die beiden Ausbruchsbe-
triebe in einem Radius von drei
Kilometer rund 150 geflügel-
haltende Betriebe auf. Sie un-
tersuchten Hühner, Enten und
anderes Geflügel klinisch. Bei-
de Hobbyhalter hatten ihre Tie-
re von dem gleichen Geflügel-
händler aus einem Nachbark-
reis bezogen; auch dieser
musste wegen des Geflügel-
pestvirus seinen gesamten Be-
stand töten. Nach erfolgreicher
Eindämmung der Geflügelpest
konnten die Sperrbezirke im
Rhein-Sieg-Kreis im November
2022 aufgehoben werden. Seit
Juli 2022 sind ganz Nordrhein-
Westfalen und somit auch der
Rhein-Sieg-Kreis wieder frei
von der Blauzungenkrankheit,
sodass alle Maßnahmen zur
Seuchenbekämpfung einge-
stellt werden konnten. „Der
Tierschutz, die Bekämpfung
von Tierseuchen sowie andere
Themen, die den Bürgerinnen
und Bürgern eher unbekannt
sind, wie zum Beispiel Tieri-
sche Nebenprodukte, Futter-
mittel oder Tierarzneimittel,
werden die Abteilung Tierge-
sundheit auch in Zukunft immer
wieder beschäftigen“, betont
Silvia Berger. Rückfragen zu
diesen Themen beantwortet
das Veterinäramt des Rhein-
Sieg-Kreises unter Telefon:
02241/13-2335 oder unter
E-Mail veterinaeramt@
rhein-sieg-kreis.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. Februar 2023Freitag, 10. Februar 2023Freitag, 10. Februar 2023Freitag, 10. Februar 2023Freitag, 10. Februar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.02.2023 um 10 Uhr08.02.2023 um 10 Uhr08.02.2023 um 10 Uhr08.02.2023 um 10 Uhr08.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

TTTTTeilzeitkraft gesuchteilzeitkraft gesuchteilzeitkraft gesuchteilzeitkraft gesuchteilzeitkraft gesucht
Freundliche Teilzeitkraft für Hausarbeit
und zur Pflegeunterstützung (Pflege-
dienst kommt aber mehrmals am Tag)
für 2-4 halbe Tage pro Woche,
vomittags (ca. 8-16St. p. W.) nach
Windeck Hurst gesucht. Bezahung
nach Vereinbarung. Kontakt:
0151/41830917

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Eine spannende Zukunft dank dualer Ausbildung
Langfristige Perspektiven für den erfolgreichen Aufstieg im Beruf

Den Zahlen des Berufsbildungs-
berichts 2021 zufolge beendeten
383.292 Frauen und Männer al-
lein im Jahr 2019 erfolgreich eine
duale Ausbildung. 77 Prozent der
Absolventinnen und Absolventen
wurden von ihrem Ausbildungs-
betrieb übernommen. Dabei ist
der erste Schritt ins Arbeitsle-
ben nur der Anfang - mit Ab-
schluss der dualen Berufsausbil-
dung fängt die Karriere erst rich-
tig an. Am Arbeitsplatz durchstar-
ten, einen Job im Ausland anneh-
men, eine Fortbildung aufsatteln
und anschließend einen Betrieb
übernehmen oder ein Unterneh-
men gründen: Dual ausgebilde-
ten Fachkräften stehen attrakti-
ve Karriereperspektiven offen.
Beim Wunsch sich fortzubilden,
bietet die berufliche Bildung
zudem viele Möglichkeiten.
FFFFFortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Master-Ni--Ni--Ni--Ni--Ni-
veau“veau“veau“veau“veau“
Der Abschluss einer dualen Be-
rufsausbildung ist meist erst der
Anfang einer spannenden Berufs-
karriere: Um den beruflichen Auf-
stieg anzukurbeln, lohnt sich eine
Fortbildung. Meister, Fachwirt,
Betriebswirtin und Co.: Die Viel-
zahl der Abschlussbezeichnungen
in der höherqualifizierenden Be-
rufsbildung wurden 2020 mithilfe
der neuen aufeinander aufbauen-
den Fortbildungsstufen „Geprüf-
te/r Berufsspezialist/in“, „Bache-
lor Professional“ und „Master
Professional“ übersichtlicher und
vor allem einheitlich gestaltet. In
Abstimmung mit Gewerkschaften
und Arbeitgebervertretern werden
die Fortbildungsordnungen nach

und nach an die neuen Abschluss-
bezeichnungen angepasst.
Insbesondere die Abschlüsse „Ba-
chelor Professional“ und „Master
Professional“ senden dabei ein
wichtiges Signal: Die internatio-
nal verständlichen Begriffe er-
leichtern die Jobsuche im Ausland
und verdeutlichen zugleich die
Gleichwertigkeit der beiden Fort-
bildungsabschlüsse zu den aka-
demischen Bachelor- und Master-
Abschlüssen.
Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-
dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?
Um beruflich den nächsten Schritt
zu gehen, muss oft Zeit und Geld
in die Karriere investiert werden.
Eine Vielzahl an Fördermöglich-
keiten gewährleistet jedoch finan-
zielle Unterstützung. Mit dem Auf-
stiegs-BAföG fördern Bund und
Länder die Vorbereitung auf mehr
als 700 Fortbildungsabschlüsse für
den beruflichen Aufstieg.
Besonders leistungsstarke Be-
rufseinsteigende können sich für
das Weiterbildungsstipendium
bewerben, das von der Stiftung
Begabtenförderung berufliche Bil-
dung (SBB) im Auftrag des Bun-
desministeriums für Bildung und
Forschung (BMBF) koordiniert
wird. Wer sich lieber selbststän-
dig machen möchte, kann sich bei
der örtlichen Industrie- und Han-
delskammer beziehungsweise
Handwerkskammer zu den zahl-
reichen Förderprogrammen zur
Existenzgründung von Bund, Län-
dern und EU beraten lassen. Wei-
tere Informationen zu Perspekti-
ven mit dualer Berufsausbildung
gibt es auf www.die-duale.de. (djd)

Am Arbeitsplatz durchstarten, einen Job im Ausland annehmen oder eineAm Arbeitsplatz durchstarten, einen Job im Ausland annehmen oder eineAm Arbeitsplatz durchstarten, einen Job im Ausland annehmen oder eineAm Arbeitsplatz durchstarten, einen Job im Ausland annehmen oder eineAm Arbeitsplatz durchstarten, einen Job im Ausland annehmen oder eine
Fortbildung draufsatteln: Dual ausgebildete Fachkräfte haben im Be-Fortbildung draufsatteln: Dual ausgebildete Fachkräfte haben im Be-Fortbildung draufsatteln: Dual ausgebildete Fachkräfte haben im Be-Fortbildung draufsatteln: Dual ausgebildete Fachkräfte haben im Be-Fortbildung draufsatteln: Dual ausgebildete Fachkräfte haben im Be-
rufsleben zahlreiche Optionen.rufsleben zahlreiche Optionen.rufsleben zahlreiche Optionen.rufsleben zahlreiche Optionen.rufsleben zahlreiche Optionen.
Foto: djd/www.BMBF.de/BullRun - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/BullRun - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/BullRun - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/BullRun - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/BullRun - stock.adobe.com

Mit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig
an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen.
Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comFoto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.com
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Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben
Der Verlust des Arbeitsplatzes
gehört für viele Menschen zu den
schlimmsten Erfahrungen, die man
im Leben machen kann. Zu den
finanziellen Sorgen kommen häu-
fig zunächst einmal Niederge-
schlagenheit, Unsicherheit und vor
allem Selbstzweifel. Irgendwann
aber geht der Blick auch wieder
nach vorne. Nun ist es wichtig,
die Weichen für den beruflichen
Neustart richtigzustellen - und
dabei kann man sich von Profis
individuell begleiten lassen.
Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-
tur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutschein
Arbeitssuchende haben unter be-
stimmten Voraussetzungen An-
spruch auf einen sogenannten
Aktivierungs- und Vermittlungs-
gutschein (AVGS) der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters. Mit
der Förderzusage kann man sich
einen zugelassenen Träger su-
chen, der durch „Maßnahmen zur
Aktivierung und beruflichen
Wiedereingliederung“ beim Neu-
start tatkräftig hilft. Die Kosten
dafür rechnet der Anbieter direkt
mit der Agentur für Arbeit oder
dem Jobcenter ab. Passende An-
gebote für Arbeitssuchende in
ganz Deutschland findet man
beispielsweise beim Institut für
Berufliche Bildung (IBB), mehr In-
formationen dazu gibt es unter
www.ibb.com/avgs. „Wir setzen
vor allem auf individuell zuge-
schnittene Coachings und fachli-
che Weiterbildungen, bei Bedarf
und mit Zustimmung der Arbeits-
agentur auch online von zu Hau-
se aus“, erklärt Gaby Holz, Pro-
duktentwicklerin beim IBB. Vi-
deokonferenzen könnten etwa
bei großer Entfernung zum
nächstgelegenen Standort, bei
körperlichen oder mobilen Ein-
schränkungen sowie bei familiä-
ren Verpflichtungen eine sinnvol-
le Alternative sein.
Coaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller Fahrplan
nach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgespräch
In einem Erstgespräch machen
sich die Beraterinnen und Bera-
ter mit dem beruflichen Werde-
gang des Kunden vertraut. Sie
verschaffen sich einen Überblick
über die aktuelle Situation, Ziele
und Kompetenzen der Person.
Danach wird gemeinsam ein indi-

vidueller Förder- und Vermitt-
lungsplan erstellt. Mit Einzel-
oder Gruppencoachings wird an
den nächsten Schritten zur Ein-
gliederung in den Arbeitsmarkt
gearbeitet. Diese können auch mit
Kursen kombiniert werden, in de-
nen spezielle Fachkenntnisse ver-
mittelt werden - etwa aus dem
kaufmännischen, medizinischen
oder gewerblichen Bereich. „Ent-
scheidend ist die passgenaue, auf
den jeweiligen Menschen zuge-
schnittene Unterstützung“, be-
richtet Gaby Holz. „So können wir
für jeden Kunden die optimalen
Bedingungen für seinen berufli-
chen Neustart schaffen. (djd)

Der Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einenDer Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einenDer Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einenDer Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einenDer Berater erstellt gemeinsam mit der Arbeitssuchenden einen
individuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederungindividuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederungindividuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederungindividuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederungindividuellen Förder- und Vermittlungsplan zur Wiedereingliederung
ins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhrichtins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhrichtins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhrichtins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhrichtins Berufsleben. Foto: djd/www.ibb.com/Torben Röhricht
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5 Tipps für einen schlanken und
personalerfreundlichen Lebenslauf
Nur relevante Stationen für den Lebenslauf auswählen /
Übertreibungen und Falschangaben fallen Führungskräften schnell auf

Die Online-Partnerbörse für Ar-
beitnehmer und Arbeitgeber
JobMatch.pro hat die 5 wich-
tigsten Tipps für Bewerber ge-
sammelt, mit denen ihre Bewer-
bung schlank aber dennoch aus-

sagekräftig wird. Faktoren, die
jeden Personaler freuen dürften.
NrNrNrNrNr..... 1: 1: 1: 1: 1: Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht
wählenwählenwählenwählenwählen
Teamfähig, flexibel, organisiert,
zielorientiert, zuverlässig, kre-

ativ, belastbar, ehrgeizig - die
Liste kann bis ins Unendliche
fortgeführt werden. Häufig fin-
den sich solche Aufzählungen
auch im Lebenslauf oder An-
schreiben. In der Realität stellt

sich dann heraus: ein Bewerber
ist gar nicht so belastbar und
auch die kreativen Fähigkeiten
sind ausbaufähig. Wer mit tol-
len Eigenschaften in der Bewer-
bung um sich wirft, darf im Ar-
beitsalltag nicht verwundert
sein, wenn er hinter den Erwar-
tungen zurückbleibt. Hier gilt
also: Lieber nur die Eigenschaf-
ten auswählen, mit denen man
sich guten Gewissens charakte-
risieren kann. So erhalten Rec-
ruiter einen ehrlichen Eindruck
über zukünftige Mitarbeiter. Und
wer Angst hat, sich damit nicht
genügend von Mitbewerbern
abzusetzen, den kann Unterneh-
mer und JobMatch.pro-Gründer
Peter Steinbach beruhigen:
„Niemand ist perfekt, das wis-
sen auch Recruiter. Deshalb:
Wenn sich ein Bewerber mit sehr
vielen positiven Eigenschaften
im Lebenslauf selbst lobt, wirkt
das häufig eher unglaubwürdig
als beeindruckend.“
NrNrNrNrNr..... 2: 2: 2: 2: 2: Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht
im Kindergartenim Kindergartenim Kindergartenim Kindergartenim Kindergarten
Wer bei seinem Bildungsweg im
Lebenslauf mit dem Kindergar-
ten oder der Grundschule be-
ginnt, sollte sich noch einmal
eine wichtige Frage stellen: Was
will mein zukünftiger Arbeitge-
ber wirklich von mir wissen?
„Recruiter und Führungskräfte
interessiert natürlich, was einen
Bewerber für die ausgeschrie-
bene Stelle qualifiziert“, so
Steinbach. Deshalb rät er Arbeit-
nehmern ganz klar: „Machen Sie
es denjenigen, die Ihre Bewer-
bung lesen, möglichst einfach.
Die letzte und wichtigste Aus-
bildungsstation gehört an den
Anfang. Und im Zweifelsfall ge-
nügen zunächst die Nennungen
der bisher letzten beiden Be-
rufsstationen.“
NrNrNrNrNr..... 3: 3: 3: 3: 3: Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bekommt nichtommt nichtommt nichtommt nichtommt nicht
immer der mit  den meistenimmer der mit  den meistenimmer der mit  den meistenimmer der mit  den meistenimmer der mit  den meisten
PraktikaPraktikaPraktikaPraktikaPraktika
Beim Berufsweg gilt wie bei der
Ausbildung: Qualität vor Quan-
tität. Das erste Orientierungs-
praktikum in der Schulzeit muss
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nicht unbedingt interessant sein
für ein Unternehmen. Es ist wich-
tig zu sehen, dass auch Berufs-
einsteiger schon Arbeitserfah-
rung etwa in Form von Praktika
gesammelt haben. Aber auch
hier sollte sich jeder vorher Ge-
danken machen: Was interes-
siert meinen zukünftigen Arbeit-
geber? Und was ist relevant für
die Stelle?
NrNrNrNrNr..... 4: 4: 4: 4: 4: In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein Jahrahrahrahrahr
Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?
In punkto Sprachkenntnisse
schummeln Bewerber am dritt-
häufigsten in ihrer Bewerbung,
wie eine Umfrage unter deut-
schen Führungskräften ergeben
hat. Wer ein Jahr lang Franzö-
sisch in der Schule gelernt hat,
schreibt das gern einmal unter
„Anfängerkenntnisse“ in den
Lebenslauf. In Wahrheit sind
aber nur ein bis zwei Sätze üb-
rig geblieben aus dieser Zeit.
Damit machen sich Bewerber das
Leben meist selbst unnötig, weiß
Steinbach: „Übertreibungen bei
Sprachkenntnissen fallen sehr
schnell auf. Ich rate Bewerbern,
es sich selbst einfach zu ma-
chen und generell nur die Fähig-
keiten anzugeben, die sie auch
beherrschen.“
NrNrNrNrNr..... 5: 5: 5: 5: 5: K K K K Kurz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ: k k k k kei-ei-ei-ei-ei-
ne unnötigen privaten Informa-ne unnötigen privaten Informa-ne unnötigen privaten Informa-ne unnötigen privaten Informa-ne unnötigen privaten Informa-
tionen im tionen im tionen im tionen im tionen im AnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreiben
Bei der Bewerbung offen zu sein
ist löblich, aber oft nicht nötig.
Welche Berufe die Eltern ausü-
ben oder mit wie vielen Ge-
schwistern man aufgewachsen
ist, solche Angaben sind für den
Job nicht so wichtig. Recruiter
erhalten jede Woche teils hun-
derte Bewerbungen, die sie le-
sen und erfassen müssen. Wer
bei den Personalern also wirk-
lich im Gedächtnis bleiben will,
fasst sich im Anschreiben kurz
und bringt prägnant auf den
Punkt, warum er oder sie für die
Stelle geeignet ist.
(JobMatch.pro)
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VdK-Ortsverband Hamm geht auf Reisen

Kommunikationsübung der
Feuerwehren verlief reibungslos

Vom 7. bis 10. September fährt
der VdK-Ortsverband Hamm
(Sieg) mit dem modernen Reise-
bus nach Bremen. Unterkunft im
Viersternehotel „Best Western
Hotel zur Post“. Bei der Anreise
machen wir einen Zwischenstopp

in Papenburg mit Führung in der
Meyer-Werft. Ein Besuch der
Kaffeerösterei „Loyd Caffee“,
Führungen in Bremen und eine
Fahrt mit Führungen in Bremer-
haven sowie eine Hafenrundfahrt
sind geplant. Auf der Rückfahrt

kehren wir im Restaurant Si-
monsmeier in Capelle ein. Die
Reise beinhaltet eine Rundum
Sorglos-Versicherung ohne
Selbstbehalt. Die Reise wird von
Club-Reisen Brandenburger, Auf
den Eichen 28, 57612 Oberer-

bach durchgeführt.
Es sind noch Plätze frei.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an den 1. Vorsitzenden Bernd
Niederhausen, Telefon: 02682-
8339 oder 0178-5454708, E-Mail:
bernd.niederhausen@freenet.de

Rhein-Sieg-Kreis (an). In den
vergangenen Jahren sind Gro-
ßeinsatz- und Katastrophenla-
gen, wie zum Beispiel Über-
schwemmungen, Starkregener-
eignisse, Stromausfälle oder
Waldbrände immer häufiger
geworden. Wenn es zum Ernst-
fall kommt, ist eine funktio-
nierende Kommunikation zwi-
schen den Kommunen und dem
Rhein-Sieg-Kreis von besonde-
rer Bedeutung.
Daher übten jetzt die Befehls-
stellen der Feuerwehren im
Rhein-Sieg-Kreis, die Werkfeu-
erwehren des Siegwerks in
Siegburg und Evonik in Nie-
derkassel sowie die Informati-
ons- und Kommunikationsein-
heit (IuK) des Rhein-Sieg-Krei-
ses unter Federführung des
Amtes für Bevölkerungsschutz
die verschiedenen Kommuni-
kationswege. Rund 120 Ein-

satzkräfte haben an der Übung
teilgenommen. Im Vorhinein
wurden den Kommunen feste
Zeiträume für die Tests der fol-
genden Kommunikationsmittel
vorgegeben: Digitalfunk, Ana-
logfunk, Telefonie, Satelliten-
telefonie, Fax und E-Mail. Dank
guter Organisation und Vorbe-
reitung verlief die Großübung
reibungslos. Die verschiedenen
Kommunikationsmittel funkti-
onierten wie erwartet ein-
wandfrei und ohne Probleme.
„Die Kommunikationsübung
am vergangenen Samstag kann
im Nachgang als erfolgreich
gewertet werden. Wir hatten
die Möglichkeit, alle vorhan-
denen Kommunikationsein-
richtungen zu testen“, sagten
Kreisbrandmeister Stefan Gan-
delau und der Leiter des Am-
tes für Bevölkerungsschutz,
Ingo Freier, abschließend. „Wir
sind mit dem Ergebnis sehr
zufrieden.“

Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis


